Laut und deutlich für den Mindestlohn

Aktion in zehn Schweizer Städten.

Löhne müssen zum Leben reichen! In verschiedenen Städten haben Aktivistinnen und Aktivisten lautstark für die Mindestlohn-Initiative demonstriert.
Am Abend des l3.September fanden an zehn Bahnhöfen in der ganzen Schweiz „SmartMobs“ für die Mindestlohninitiative statt. Diese verlangt einen gesetzlichen Mindestlohn von 4000 Franken. Smart Mobs sind kurze, scheinbar spontane Menschenaufläufe auf öffentlichen Plätzen. In Baden AG, Delsberg, Genf, Lausanne, La Chaux-de-Fonds NE, Neuenburg, Thun und Zürich versammelten sich Unia-Aktivistinnen und -Aktivisten mit der gut sichtbaren Zahl 4000 und machten Lärm mit Trillerpfeifen und leeren Konservendosen. Zudem wurden Flugblätter an Passanten verteilt.
Die Mindestlohninitiative war Anfang Jahr eingereicht worden. Unia-Aktivisten und –Aktivistinnen steuerten mehr als die Hälfte der 111‘000 Unterschriften bei.
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